Handlungsmöglichkeiten über den Haushalt hinaus
Immer, wenn entlang der sogenannten Lebensmittelkette Lebensmittel hergestellt oder verbraucht werden, entstehen Treibhausgase. Es gibt viele Möglichkeiten, dabei Abfälle zu vermeiden. Zahlreiche Initiativen setzen dazu an verschiedenen Stellen der Lebensmittelkette an.
Hier lernst du Initiativen kennen, die in Supermärkten und Privathaushalten dazu beitragen, Lebensmittelabfälle zu reduzieren.
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	Foodsharing – Foodsharing ist eine Internetplattform zum Verteilen überschüssiger Lebensmittel aus Privathaushalten oder Lebensmittelbetrieben. In lokalen Initiativen organisiert, engagieren sich „Foodsharer“, die Lebensmittel, welche ansonsten weggeworfen würden, bei Händler*innen und Produzent*innen abholen und diese über offene Lebensmittelregale, sog. „Fair-Teiler“, weitergeben.
www.foodsharing.de 
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	Tafel – Die Tafel ist eine Hilfsorganisation zur Verteilung von Lebensmitteln an sozial und wirtschaftlich Benachteiligte. Die Tafeln sind auf kommunaler Ebene organisiert und basieren auf der Arbeit Ehrenamtlicher, welche überschüssige Lebensmittel von Lebensmittelbetrieben einsammeln und kostenlos oder gegen ein geringes Entgelt weiterverteilen.
https://www.tafel.de/ 
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Kennst du weitere Handlungsmöglichkeiten zur Vermeidung von Lebensmittelabfällen, die bei den Supermärkten und Privathaushalten ansetzen? Schreib sie hier auf!
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DIE TAFELN

Essen, wo es hingehért
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